Gebäudethermografie zum Schnäppchenpreis: BCAM-Paket jetzt ab unschlagbaren 4.490 Euro (zzgl. Mwst.)
Infrarot-Einstiegskamera BCAM ab sofort noch preiswerter
Mit nur 4.490 Euro (zzgl. Mwst.) einschließlich der Software ThermaCAM Quick​Report (im Wert von allein 900 Euro) ist die BCAM ab sofort noch preis​günstiger. Eine vollwertige Infrarotkamera mit umfangreichen Zubehör vom Welt​marktführer zu diesem „Kampfpreis“ – davon konnten Handwerksbetriebe im Bausektor bisher nur träumen. Mit der Einführung des Energiepasses werden preisgünstige Infra​rot-Untersuchungen von Gebäuden im Bestand und auch bei Neubauten immer wichtiger. Natürlich ist es dafür entscheidend, ein einfach zu bedienendes System zu einem günstigen Preis zur Verfügung zu haben: Mit ihrem günstigen Einstiegs​preis meistert die BCAM diese Anforderung mit Bravour.
Im Bausektor hat sich die Thermografie – also die Untersuchung von Gebäuden mit einem Infrarotkamerasystem – in den letzten Jahren zu einem unverzichtbaren Werkzeug ent​wickelt. Der weltweite Marktführer FLIR Systems hat die Entwicklung der Technik für den Baubereich dabei besonders vorangetrieben. Als einziger Infrarotkamera-Hersteller bietet FLIR mit der B-Serie eine ganze Palette von speziell für den Bausektor kalibrierten Infrarotkameras an, die über besonders hilfreiche Funktionen für die Untersuchung von Gebäuden verfügen (wie z. B. die automatische Taupunktberechnung, visuelle und akustische Alarme u.v.a.). 
Mit der erfolgreichen BCAM erkennt der Anwender Bereiche, wo durch mangelhafte und fehlende Wärme​​​dämmung Energie verloren geht. Er kann Leckagen an Flachdächern, in Fuß​bodenheizungen oder Fernwärmeleitungen, aber auch Feuchtigkeit im Mauerwerk und andere Baumängel erkennen. Auf diese Art kann der Sanierungsaufwand sinnvoll minimiert werden. Außerdem liefert die Thermografie natürlich wichtige Daten und Infor​mationen für die Planung von Baumaßnahmen oder als Grundlage für Versicherungs​gutachten. 

Da die Technik der Infrarotkamerasysteme komplex ist, ist die exakte Kenntnis der Materie ebenfalls sehr wichtig, denn Infrarotkameras sind keine einfachen Messgeräte. Der Umgang mit Ihnen erfordert genaue Kenntnisse z. B. über den jeweiligen Emissions​grad der untersuchten Materialien. Dafür empfiehlt Weltmarktführer FLIR Systems Semi​na​re und Kurse im ITC-Trainingscenter. Auch die Ansprüche an die Entwickler der Infrarot​kamerasysteme sind hoch: FLIR Systems ist das einzige Unternehmen, das sich welt​weit nur auf die Entwicklung, Produktion und Vermarktung von Infrarotkameras spezialisiert hat und behauptet damit seit Jahren die technologische Pole-Position in diesem Bereich. 
Mit ihrem Einstiegspreis von nur 4.490 Euro ist die BCAM die erste hochqualitative Infrarotkamera, die auch kleineren Unternehmen den Einstieg in die Thermografie ermöglicht. „Ein wichtiges Entscheidungskriterium für den Kauf einer Infrarotkamera war auch immer der Preis“ erklärt Christoph König, Vertriebsleiter der FLIR Systems GmbH in Frankfurt. „Mit der BCAM bieten wir jetzt vielen Berufsgruppen aus dem Bauhaupt- und Baunebengewerbe die Möglichkeit, Bauleistungen von der Bestandsplanung über die Ausführung bis hin zur Endabnahme und Schadenanalyse zu überprüfen bzw. zu orten. Mit diesem neuen System erwirbt der Kunde nicht nur eine preisgünstige Kamera, die in jedem Budget drin sein sollte – wir ermöglichen ihm auch, seine Dienstleistungspalette im Hinblick auf den Energiepass rechtzeitig gezielt auszubauen.“

Technische Daten:

● eingebautes 3,5 Zoll-Farbdisplay
● integrierter Laserpointer Laser LocatIR™
● Verschiedene wählbare Farbpaletten
● Temperaturunterschiede von nur 0,2°C mess- und visualisierbar

● großzügig dimensionierter Temperaturbereich von -10ºC bis +350°C

● ergonomisch gut ausbalanciert, sehr leicht (550 gr.)
● Staub-/spritzwassergeschützt und schockgetestet gemäß Schutzart IP54
● langlebige Akkus für Inspektionszeiten von bis zu 7 Stunden
● bis zu 50 Infrarot-Bilder im internen Speicher, Übertragung auf PC über USB

● einfache Menüführung über einen Joystick und 4 Bedientasten
● Lieferung inkl. Software ThermaCAM QuickReport im Wert von 900 Euro
Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend in Entwicklung und Herstellung von Kameras für die Infrarot-Thermografie. Das Unternehmen besitzt über 40 Jahre Erfahrung und hat zur Zeit weltweit mehr als 50.000 Infrarotkameras im Einsatz, die bei Anwendungen wie vorbeugender Instandhaltung, Gebäudeuntersuchungen, Forschung und Entwicklung, zerstörungsfreien Prüfverfahren, Prozessüberwachung und -automatisierung, maschinellem Sehen, Qualitätssicherung und vielem anderen Verwendung finden. Als einziger voll integrierter Hersteller kommen bei FLIR Systems alle technischen Komponenten (also auch die Detektoren) und der Service aus einer Hand. Das Unternehmen unterhält drei Produktionsstätten für Infrarotkameras, die sich in den USA (Portland und Boston) und in Schweden (Stockholm) befinden sowie eine eigene Detektorfertigung in Santa Barbara (USA). Es werden Niederlassungen in Belgien, Frankreich, Deutschland, Italien, Großbritannien und Hongkong unterhalten. Das Unternehmen beschäftigt über 1.300 ausgewiesene Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von 60 regionalen Büros, die Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen. 

Bei Bedarf an Bildmaterial, Fachartikeln etc. hilft Ihnen gerne:

ABL PR Service, Frank Liebelt, Königsteiner Str. 111, 65929 Frankfurt, Tel.: 069/501717, 

Fax: 069/501767 e-mail: frankliebelt@ablwerbung.de, www.ablwerbung.de
Weiterführende technische Informationen erhalten Sie von:

FLIR Systems GmbH Germany, Berner Straße 81, D-60437 Frankfurt am Main, 

Deutschland, Tel.: 069 / 95 00 90-0, Fax: 069 / 95 00 90-40

E-Mail: info@flir.de
Internet: www.flirthermography.de
